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Die Veranstaltungsseiten ge-
hören zu dem Bereich, der auf
der Homepage der Ärztekammer
Nordrhein (ÄkNo) mit monatlich
mehr als 8.000 Sichtkontakten
stark frequentiert wird. Unter
www.aekno.de/Veranstaltungen
oder in der Rubrik „Aktuelles/
Veranstaltungen“ finden Nutzer
drei Datenbanken, die über ärzt-
liche Fortbildungen und Kon-
gresse in Nordrhein informieren.
Daneben bieten Links zu den
Fort- und Weiterbildungsakade-
mien in Westfalen-Lippe und 
der Bezirksärztekammer Koblenz

 einen raschen Überblick auch
über die nordrheinischen Gren-
zen hinaus. Im Veranstaltungska-
lender, der regelmäßig zwischen
2.000 und 4.000 Datensätze um-
fasst, werden alle Fortbildungen
der Nordrheinischen Akademie
und die von der Kammer aner-
kannten ärztlichen Fortbildun-
gen veröffentlicht. Diese können
über eine Suchmaske gezielt
durchforstet werden. Auch die
„Anerkannten Kurse“ werden
mittels Datenbank stets auf dem
aktuellen Stand gehalten. Diese
Weiterbildungskurse, die von der
Kammer anerkannt und geneh-
migt wurden, sind durchsuchbar
nach Art (zum Beispiel nach Kur-
sen zu einer Weiterbildung, der
Strahlenschutz-/Röntgenverord-

nung oder einer curriculären
Fortbildung), Kursthema und
Veranstaltungsort. In der Katego-
rie „Tipps und Termine“ finden
Ärztinnen und Ärzte zahlreiche
Hinweise auf medizinische Ver-
anstaltungen vom internationa-
len Kongress bis zu kleinen kli-
nischen Fortbildungen. Die In-
formationen bieten einen ersten
Überblick über die jeweilige Ver-
anstaltung und ermöglichen es,
mit dem Veranstalter Kontakt
aufzunehmen.

Fragen und Anregungen sowie Kritik
und Lob zum Internetangebot der
Ärztekammer Nordrhein senden Sie
bitte an die E-Mail-Adresse 
onlineredaktion@aekno.de.
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Hausarzt-Fortbildung 
in der Uniklinik Essen

Das Institut für Allgemein-
medizin des Universitäts-
klinikums Essen veranstaltet
am Mittwoch, 17. Juli 2013
um 16.00 Uhr im Rahmen
des Journal Clubs eine Fort-
bildung mit dem Titel „Frau
Doktor, ich hab‘ Fieber –
Temperaturmessung in der
Hausarztpraxis“. Der Journal
Club soll einen kollegialen
Austausch über aktuelle, für
die Hausarztpraxis relevante
Themen der evidenzbasier-
ten Medizin ermöglichen.
Die einstündige Veranstal-
tung findet statt im Institut
für Allgemeinmedizin, Pel-
manstraße 81, 45131 Essen. 
Anmeldung: ulrike.storb@
uk-essen.de, Internet:
www.ifam-essen.de bre

Palliativstiftung für 
Kinder gegründet

Drei Jahre nach Einrichtung
der Deutschen Palliativstif-
tung (DPS) haben deren
Gründer nun auch eine eige-
ne Stiftung für sterbens-
kranke Kinder und Jugend-
liche ins Leben gerufen, die
Deutsche Kinderpalliativ-
stiftung. Ziel der neuen Stif-
tung sei es, „die Versor-
gungsstrukturen der Hospiz-
arbeit und Palliativversor-
gung für Kinder und Jugend-
liche in Deutschland stärker
auszubauen und das bishe-
rige Nischenfach bekannter
zu machen“, heißt es in ei-
ner Mitteilung. Ein weiteres
Anliegen der Stiftung sei,
die Finanzierung der alle
zwei Jahre stattfindenden
„Dattelner  Kinderschmerz-
tage“ langfristig zu sichern.
www.palliativstiftung.de

ble

Ärztliche Körperschaften 
im Internet

Ärztekammer Nordrhein 
www.aekno.de

Kassenärztliche Vereinigung
Nordrhein www.kvno.de

Zu einem wahren Publikums-
magneten des 116. Deutschen
Ärztetages im Kongresszentrum
von Hannover entwickelte sich
der Info-Stand der Ärztekammer
Nordrhein: Delegierte aus allen
Teilen Deutschlands informier-
ten sich bei Fassbrause, Senf und
Käsebrötchen über den Veran-
staltungsort des 117. Deutschen
Ärztetags vom 27. bis 30. Mai
2014 in Düsseldorf. Die Auftakt-
veranstaltung wird in der Ton-
halle stattfinden, das Plenum im
Düsseldorfer Kongresszentrum.

Ärztekammer informiert mit Stand in Hannover über 
117. Deutschen Ärztetag 2014 in Düsseldorf

Foto: Helliwood media & education Foto: Aggi Krümpelmann

Bei dem regen Besuch ließ es
sich auch Dr. Frank Ulrich Mont-
gomery, Präsident der Bundes-
ärztekammer und des Deutschen
Ärztetags, nicht nehmen, einmal
persönlich vorbeizuschauen (in der
Bildmitte gemeinsam mit dem Prä-
sidenten der Ärztekammer Nord-
rhein Rudolf Henke (l.) und dem
Vizepräsidenten Bernd Zimmer).

Der Stand der Ärztekammer
Nordrhein fungierte zudem als An-
laufstelle für die 29 Delegierten aus
Nordrhein. Für einen perfekten
Service sorgten zu den Plenums-

zeiten dabei engagierte Mitarbei-
terinnen der Hauptstelle der Ärzte-
kammer Nordrhein (im Bild v.l.n.r.
Lisa Kempken, Sarah Netz, Yvonne
Hüsken). Als Erkennungszeichen
der nordrheinischen Delegation
verteilten sie mit dem Infostand
farblich abgestimmte Einstecktü-
cher für den Herren und Schals für
die Dame. Ausgestattet mit einem
Stück Schokolade ging es für De-
legierte und Besucher dann wieder
in das Plenum.
www.aekno.de/aerztetag2014
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